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Erfolgreich seit 90 Jahren

Vor 90 Jahren wurde Pro Senectute

Kanton Zug zur Bekämpfung der Altersarmut

gegründet. Seit den Gründertagen
steht die Entwicklung von Pro Senectute

mit all ihren kantonalen Organisationen

in engem Zusammenhang mit der
Geschichte des Sozialstaates Schweiz.

Erfolgreich setzte sie sich für die Schaffung

einer obligatorischen Alters- und

Hinterlassenenversicherung ein. Mit der

Einführung der AHV im Jahre 1948
sowie den Ergänzungsleistungen 18 Jahre

später verbesserte sich schrittweise die
materielle Lage der älteren Menschen.
Als private Stiftung entwickelte sich Pro

Senectute zu einem wichtigen Instrument
der schweizerischen Alterspolitik. Dank
der guten Leistungen und ihrer Erfahrung

in sämtlichen Altersfragen wird
sie als Kompetenzzentrum des Alters
wahrgenommen und anerkannt.

Unsere Bevölkerung hat sich zu einer
Gesellschaft des langen Lebens gewandelt.

Langes Leben wird zunehmend als

selbstverständlich erachtet und in grosser
Vielfalt gelebt. Pro Senectute Kanton

Zug begleitet ältere Menschen dabei und
hält für sie eine breite Palette von
Beratungsangeboten und Dienstleistungen
bereit. Gegen 4000 Personen pro Jahr
nehmen im Kanton Zug diese Angebote
in Anspruch. Im Zentrum steht stets der
ältere Mensch. Sein Wohl, seine Würde,
seine Rechte. Das wird auch in Zukunft
so bleiben. Nach wie vor ist es nötig,
sich dafür einzusetzen, dass die Generation

der dritten und vierten Lebensphase
einen gleichberechtigten Platz in der
Gesellschaft hat. Und genauso erforderlich
ist es, weiterhin für ein positives Altersbild

zu kämpfen sowie die Chancen und

Möglichkeiten, die mit dem Älterwerden
verbunden sind, sichtbar zu machen.

Wir freuen uns, wenn die Dienstleistungen

und Angebote von Pro Senectute

Kanton Zug auch im Jubiläumsjahr
das Interesse der älteren Bevölkerung
und deren Angehörigen finden und wir
weiterhin auf die Treue und Verbundenheit

unserer zahlreichen Spenderinnen
und Spender, der öffentlichen Hand, der

verschiedenen Partnerorganisationen
sowie der rund 80 freiwillig für unsere
private Stiftung tätigen Personen zählen
dürfen. Pro Senectute Kanton Zug ist
eine Erfolgsgeschichte, und sie wird sich
auch in Zukunft mit aller Kraft für die

Anliegen und Bedürfnisse der älteren
Menschen in unserem Kanton einsetzen.

Albert Röthlin
Präsident des Stiftungsrats
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Gründung der Schweizerischen Gesellschaft für Gerontologie (SGG)

unter massgeblicher Beteiligung der Stiftung
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